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f$ Bitte
//L* weitersagen

JTu a Am Himmel
der Athene steht
ein böses

Wetterzeichen:

Das weise Haupt
muß überall
dem lauten
Kehlkopf weichen!

Mumenthaler

Dies und das

Dies gelesen (in einem
Ausverkauf-Inserat): «1 großer Posten
Damenleder-Mäntel ...»
Und das gedacht: Wo nimmt man
bloß das viele Damenleder her?

Kobold

Konsequenztraining

Mitten in der großen Ausstellung
<Regionalplanung - Aufgaben,
Probleme, Methoden) im Basler
Gewerbemuseum zeigt eine farbige
graphische Darstellung, ein
sogenannter Netzplan, wie ein Fondue
zubereitet wird. Als ob es des
Beweises noch bedurft hätte, daß
Einfaches auch kompliziert dargestellt
werden kann Boris

Ein Frühstück kostete Frau Jean
Wightman aus Springfield im
amerikanischen Bundesstaat Utah hundert

Dollar. Sie vernahm merkwürdige

Geräusche, als sie ihre Com
Flakes verzehrte. Des Rätsels
Lösung: Frau Wightman zerbiß die
Kontaktlinsen ihrer Tochter. Die
Tochter hatte die Linsen in einer
Schüssel im Küchenschrank deponiert

» i Entrefilet

Seufzer-Ecke
unserer Leser

mm
Warum können die
Schneemahden nicht auch im Sommer
als Leitplanken verwendet werden?

S. G., Mandach

Warum trägt man eine Frau
mit 50 Kilo leichter als einen
Zentner Kartoffeln

W. B., Pforzheim

Warum wäscht kein Waschmittel
die wüsten Schneehaufen in

den Städten wieder weiß?
J. H., Zürich

Warum streifen viele, Wehrmänner
die guten Manieren ab, wenn

sie die Uniform anziehen?
H. Sch., Wettingen

Warum schmilzt mit dem Schnee
nicht auch der Butterberg

H. Z., Liestal

«Manöver Schneeflocke»

Wie UPI berichtet, hat die
Ostberliner Jugendzeitung < JungeWelt)
kürzlich mitgeteilt, daß für Mitte
Januar die Angehörigen der
kommunistischen Kinder-Organisation
<Thälmann-Pioniere> von ihrer
Verbandsleitung zu einer zweitägigen
wehrsportlichen Uebung aufgerufen
worden sind. Die Uebung gilt als
<Manöver> und trägt den
Decknamen (Schneeflocke). Der
Organisation gehören Schüler im Alter
von sechs bis zwölf Jahren an.

In den entarteten kapitalistischen
oder imperialistischen Ländern, wo
nicht bereits Sechs- bis Zwölfjährige
politisch erzogen und auf eine
alleinseligmachende Weltanschauung
dressiert werden, singen Kinder
dieses Alters beim ersten Schneefall:

«Schneeflöcklein, Weißröcklein
jetzt kommst du geschneit,
du wohnst in der Wolke,
dein Weg ist so weit ...»

In der deutschen Sowjetzone, die
sich bei jeder Gelegenheit
«friedliebende Deutsche Demokratische
Republik» nennt, ist die Führung
realistischer. Dort wird nicht
gesungen, dort wird unter dem
Decknamen (Schneeflocke) gehandelt.
Die Sechs- bis Zwölfjährigen
lernen in dem Manöver kennen, was
es heißt, in einem fortschrittlichen
und friedliebenden Staat
aufzuwachsen. Sie sollen schließlich,
wenn sie 20 oder 30 Jahre alt sind

- und falls ihnen nicht wider Willen

und Absicht ihrer kommunistischen

Führer doch noch ein Licht
aufgeht - nicht allein für ein
bescheidenes Manöver (Schneeflocke)
trainiert sein, sie sollen auch
zuverlässig alle Voraussetzungen
mitbringen, eine (Kristallnacht)
sachgemäß zu organisieren oder
mindestens erfolgreich an ihr
teilzunehmen. Till

Worte
von Heinrich Pestalozzi

Zu allem schweigen, was einen
nicht angeht.

*
Von dem das Maul nicht auftun,
was man nicht wohl versteht.

Beiseitsgehen, wo man zu laut oder
zu leise redet.

Das wohl zu lernen, was man wohl
brauchen kann.

Mit Kopf und Herzen immer am
rechten Ort zu sein und nie an gar
vielen, aber immer bei sich selbst.

Eine stechende Zunge ist schlimmer
als ein hauendes Schwert.

Mitgeteilt von EG
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